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AUFRUF ZU GERECHTIGKEIT IN MEXIKO
· Napoleon Gomez Urrutia, der demokratisch gewählte Generalsekretär der Nationalen 
Berg- und Metallarbeitergewerkschaft (SNTMMSRM), ist zwangsweise seines Amtes enthoben 
worden, nachdem er als Reaktion auf die Bergwerksexplosion in Pasta de Conchos, bei 
der 65 Bergleute ums Leben kamen, Vorwürfe gegen die mexikanische Regierung und die 
Bergbaugesellschaft Grupo Mexico erhoben hatte. Die Familien warten immer noch darauf, 
dass die Leichname ihrer Angehörigen geborgen werden.

·  Die Regierung zwang der Gewerkschaft SNTMMSRM einen neuen Generalsekretär, 
Elias Morales, auf, dem Verbindungen zum Arbeitsministerium nachgesagt werden, und 
beschlagnahmte alle Vermögenswerte der Gewerkschaft und von Gomez.

· Viele sehen Gomez’ Auffassung vom Gewerkschaftswesen in Mexiko als radikal, das 
heißt in einem Land, in dem führende Gewerkschafter die Interessen von Wirtschaft und 
Regierung vor die Interessen der Arbeitnehmer stellen. Unter der Leitung von Gomez haben 
Bergarbeiter zuvor nie gekannte Verbesserungen ihrer Löhne und Sozialleistungen erreicht und 
Bildungschancen für sich und ihre Familien und Unterstützung für Sozialdienste erhalten. 

· Nach der Einmischung der Regierung in Gewerkschaftsangelegenheiten hat der IMB bei 
der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO) eine Klage gegen die mexikanische Regierung 
wegen Verletzung des IAO-Übereinkommens Nr. 87 eingereicht. Diese Klage wird vom IAO-
Ausschuss für Vereinigungsfreiheit entweder im November 2006 oder im März 2007 behandelt.

· Die Regierung hat ihre Einschüchterung der Bergarbeitergewerkschaft fortgesetzt, deren 
Vorsitzender diese aus dem sicheren Ausland weiter führt. Bergarbeiter waren Opfer von 
tätlichen Angriffen, Todesdrohungen, illegalen Verhaftungen und Mord.

· Am 11. Dezember werden IMB-Mitgliedsorganisationen auf der ganzen Welt ihre 
Solidarität für die Bergarbeiter in Mexiko, Napoleon Gomez und Arbeitnehmer weltweit 
bekunden, die für die Verteidigung der Gewerkschaftsautonomie kämpfen. An diesem Tag 
werden wir als Arbeitnehmer und als Gewerkschafter auf dem Gelände von mexikanischen 
Botschaften und Konsulaten einen Aufruf zu Gerechtigkeit erlassen, um gegen die 
Einmischung der Regierung in Gewerkschaftsangelegenheiten in Mexiko und überall sonst auf 
der Welt zu protestieren.
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